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Gospel & Gitarre am 1. Advent im Gottesdienst 
Sonntag, 3. Dezember 2023 10.30 Uhr St. Michaeliskirche 
Windischholzhausen

Der 1. Advent steht ganz im Zeichen 
der Musik. Wir werden im Gottes-
dienst schöne Adventslieder singen 
und uns damit auf das Weihnachts-

fest einstimmen. Dazu wird Miriam 
Pfeiffer aus Weimar mit ihrer Gitarre 
Gospels u.a. spielen und singen.

Meine Augen haben deinen 
Heiland gesehen Lukas 2,30

Liebe Leserinnen und Leser, liebe Ge-
meindeglieder!
wir stehen am Beginn der Advents-
zeit, einer Zeit der Erwartung und 
Vorfreude. Im Lukasevangelium hö-
ren wir die Worte des alten Simeon, 
als er das Jesuskind im Tempel sieht: 
"Meine Augen haben deinen Heiland 
gesehen." Diese Worte erinnern uns 
daran, dass in Jesus Christus alle Ver-
heißung erfüllt wird und er die Quel-
le wahrer Freude ist.
Freude: Die Ankunft des Heilands
Die Adventszeit ist eine Zeit der Be-
sinnung und Freude zugleich. In-
mitten der Hektik und des Trubels 
dürfen wir innehalten und uns dar-
auf einstellen, dass Gott uns in Jesus 
Christus seine Liebe und Erlösung 
schenkt. Die Freude, die von der Ge-
burt Christi ausgeht, ist eine tiefe, 
innere Freude, die unabhängig von 
äußeren Umständen ist. Simeon erlebt 
diese Freude, als er den versproche-
nen Messias erblickt. Auch wir dür-
fen diese Freude in unserem Herzen 
tragen und mit unseren Mitmenschen 
teilen.
Gemeinschaft: Das Geschenk der 
Nähe Gottes
In der Krippe begegnen Himmel und 
Erde einander. In Jesus wird Gottes 

Liebe sichtbar 
und greifbar. 
Advent und 
Weihnachten 
laden uns ein, 
diese Gemein-
schaft mit Gott 
und unterein-
ander zu ver-
tiefen. Nutzen 
Sie dazu unse-
re Andachten, Konzerte und Gottes-
dienste!
Engel: Boten der guten Nachricht
Die Engel verkündeten den Hirten 
eine frohe Botschaft: "Fürchtet euch 
nicht, denn siehe, ich verkündige 
euch große Freude, die allem Volk 
widerfahren wird; denn euch ist heu-
te der Heiland geboren, welcher ist 
Christus, der Herr" (Lukas 2,10-11). 
So erinnern uns die Engel daran, dass 
die Botschaft von Weihnachten eine 
Botschaft der Freude und des Frie-
dens ist. Lasst uns in dieser Advents-
zeit - wie die Engel - Boten der guten 
Nachricht sein und den Frieden Got-
tes, den wir so dringend auf Erden 
brauchen, weitergeben.

Eine gesegnete Advents- und Weih-
nachtszeit wünscht Ihnen
Ihr Pfarrer Uwe Edom 
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Pfarrer Uwe Edom

Advents-Koffer mit 
Maria und Josef

Der Advents-Koffer geht zum fünften Mal auf Reisen
Verlosung am 1. Advent im Gottesdienst

Viele warten schon, dass der Advents-Koffer wieder auf die Reisen geht. Im 
Gottesdienst am 1. Advent wird die erste Station für den Koffer verlost. Je-
den Tag macht er dann in einer anderen Familie Halt. 
Maria und Josef sind auf dem Weg nach Bethlehem hier bei uns gelandet. 
Sie bitten um Unterkunft für eine Nacht. Am nächsten Tag setzen sie ihre 
Reise zu einer anderen Familie fort. 

Am 14. Januar 2024 um 17.30 Uhr in Büßleben öffnen wir noch einmal den 
Adventskoffer. Im Gottesdienst „Zwischen Torte & Tatort“ schauen wir, 
was im Reisetagebuch von Maria und Josef verzeichnet ist. Tolle Musik 
wird diesen Gottesdienst bereichern.
Im Anschluss stoßen wir mit einem Glas Sekt oder Saft auf das neue Jahr an. 



D
ie

 G
em

ei
n

D
e 

lä
D

t 
ei

n

D
ie

 G
em

ei
n

D
e 

lä
D

t 
ei

n

54

Adventsfeiern für Senioren
Dienstag,   5. Dezember 15.00 Uhr Windischholzhausen 
Donnerstag, 14. Dezember 15.00 Uhr Büßleben

Am 5. und 14. Dezember sind alle 
Senioren aus Büßleben, Niedernissa, 
Urbich und Windischholzhausen zu 
besinnlichen Adventsfeiern eingela-
den. Übrigens: Man muss nicht erst 
80 Jahre alt werden, um an den Ad-
ventsfeiern teilnehmen zu können. 

Wir freuen uns sehr über „junge 
Menschen“ im Ruhestand. Jeweils 
15.00 Uhr beginnen wir mit einem ab-
wechslungsreichen Programm in den 
Pfarrhäusern von Windischholzhau-
sen und Büßleben.

Natürlich gibt es ein musikalisches 
Programm und wir singen auch selbst 
wunderbaren Advents- und Weih-
nachtslieder.

Es gibt CD ś von der Stertzing-Orgel 
und herrliche Weihnachtsbriefmarken 
und Weihnachtskarten zu erwerben.
Die Kindergärten werden das Pro-
gramm bereichern. 

Adventsleuchten in Büßleben 
2. Advent 16.30 Uhr Kirche Büßleben 

In diesem Jahr wollen wir unter dem 
Motto „Adventsleuchten“ einen stim-
mungsvollen Nachmittag in der Kir-
che gestalten. 
Am 2. Advent, dem 10. Dezember gibt 
es um 16.30 Uhr eine musikalische 
Andacht in stimmungsvoller Atmo-
sphäre in der Kirche Büßleben. 

Ein Bläserquartett von der Musik-
hochschule Weimar sogt für den mu-
sikalischen Rahmen.
Es gib Glühwein und Kinderpunsch. 
Auch Weihnachtskarten und Weih-
nachtsbriefmarken können erworben 
werden.
 Uwe Edom 
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Die Kindergartenkinder von Büßleben singen für die Senioren
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Musikalische Christnacht
Heilig Abend 22.00 Uhr St. Ulricikirche Urbich

Schöner kann man den Heiligen 
Abend nicht ausklingen lassen! Die 
Musikalische Christnacht in Urbich 
bringt das Christfest zum Leuchten. 
Es senkt sich die Ruhe der Heiligen 
Nacht auf uns herab. So können wir 
Weihnachten in ganz besonderer 
Weise erleben. Wir besinnen uns auf 
den Grund für dieses Fest. 

In der Musikalischen Christnacht 
am Heiligen Abend gibt es Zeit zum 
Hören, Mitsingen und Genießen. Um 
22.00 Uhr erstrahlt die geheizte St. Ul-
ricikirche Urbich im Lichterglanz der 
Kerzen. Der Chor singt Weihnachts-
lieder und zu meditativen Texten er-
klingt die Orgel.

6
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Chor bei der Christnacht 2018 in Urbich

Pfarrer Edom bei der Konfirmation 2023 in Büßleben

Vorübergehend anders
Informationen zu meiner Tätigkeit als Pfarrer

Wie Sie vielleicht wissen, ist die Pfarr-
stelle im Kirchspiel Windischholz-
hausen-Büßleben keine volle Stelle. 
Das heißt, der Stellenumfang beträgt 
70 Prozent. Mit weiteren 10 Prozent 
bin ich als Koordinator für die  
21 evangelischen Kindergärten in Er-
furt tätig. Die noch verbleibenden  
20 Prozent arbeite ich in der Leitung 
des Kirchenkreises als 1. Stellvertreter 
des Seniors (Superintendent).
Senior Dr. Matthias Rein wird vom 
1. Dezember 2023 bis zum 29. Febru-
ar 2024 ein Kontaktsemester in An-
spruch nehmen. Dabei handelt es sich 
um drei Monate, die man für seine 
persönliche Weiterbildung oder zur 
gesundheitlichen Vorsorge nutzen 
kann. Man verlässt für diese Zeit sein 
normales Arbeitsumfeld. Diese Mög-
lichkeit gewährt unsere Landeskirche 
allen Mitarbeitenden im Verkündi-
gungsdienst (Kantorinnen u. Kanto-
ren, Gemeindepädagoginnen u. Ge-
meindepädagogen, Pfarrerinnen u. 
Pfarrern) alle zehn Jahre einmal.

In den kommenden drei Monaten ver-
trete ich Senior Dr. Rein. Das heißt, 
ich bin für die Leitung des Kirchen-
kreises verantwortlich. Viele Sitzun-
gen, Gespräche und die Personalfüh-
rung sind zu bewältigen. Um diese 

Aufgaben leisten zu können, wurde 
für diese Zeit ein Entlastungsdienst 
in der Gemeinde eingerichtet. 

Was bedeutet das praktisch:
Jugendpfarrerin Linn Pietsch wird 
den Konfirmandenunterricht in der 
7. Kl. durchführen. Pfr. i.R. Conrad 
Herold ist für die Seniorennachmit-
tage zuständig und wird alle Beerdi-
gungen übernehmen. Darüber hinaus 
werden Frau Petra Kühn und  
Pfr. Christoph Brinkmann Gottes-
dienste halten.

Vom 1. März bis zum 31. Mai 2024 
gehe ich selbst ins Kontaktsemester. 
Ich werde für drei Monate in England 
sein, um meine mangelhaften Eng-
lischkenntnisse zu verbessern und 
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99098 Erfurt-Urbich
Über den Krautländern 5

Tel.: 0361 / 345 04 98
E-Mail: kontakt@bestattungsservice-karl.de

www.bestattungsservice-karl.de

Tag und  Nacht dienstbereit. Mobil: 0173 / 570 95 88

Bestattungsservice
Matthias Karl
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Märchen-Ausstellung in Niedernissa 2022
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mich mit englischer Geschichte und 
Kultur auseinandersetzen.

Für diese Zeit gibt es folgende Vertre-
tungs-Regelung:
Jugendpfarrerin Linn Pietsch betreut 
weiterhin die Konfirmanden der 
 7. Klasse. Darüber hinaus übernimmt 
sie Gottesdienste (z.B. zum Weltge-
betstag). Sie wird den Gemeindekir-
chenrat in seiner Arbeit begleiten.
Pfr. i.R. Conrad Herold ist auch in die-
ser Zeit für die Seniorennachmittage 
zuständig, wird alle Beerdigungen 
übernehmen und wird Gottesdienste 
leiten.
Schulpfarrer Heiko Ackermann fei-
ert mit Ihnen die Osternacht. Darüber 
hinaus werden Frau Petra Kühn und 

Pfr. Christoph Brinkmann weitere 
Gottesdienste halten. OGP Thomas 
Riedel ist für die Konfirmation und 
den Gottesdienst im Grünen zu-
ständig.

Ab Juni 2024 stehe ich Ihnen dann – 
mit vielen neuen Eindrücken – wie-
der voll und ganz zur Verfügung. Ich 
hoffe auf Ihr Verständnis für meine 
Entscheidung, das Kontaktsemester 
in Anspruch zu nehmen. Nach über 
30 Jahren in der Gemeindearbeit ist 
es für mich eine Chance, neue Ein-
drücke zu sammeln und den norma-
len Arbeitsrhythmus für einen über-
schaubaren Zeitraum zu verlassen.

 Ihr Pfarrer Uwe Edom

Märchenweihnacht 2023
Märchenszenen in Niedernissa

In diesem Jahr gestalten wir bereits 
zum 11. Mal unsere Märchen und 
Geschichten zur Advents- und Weih-
nachtszeit.
Jeden Tag ab 10.00 Uhr wird ein neu-
es Märchen oder eine Geschichte vor 
einem der 24 Häuser sichtbar. An 
den Wochenenden und an den Weih-
nachtsfeiertagen sind alle, bis dahin 
vorgestellten, Märchen aufgebaut.

Auf der Internetseite www.nieder-
nissa.de sowie am Spielplatz und am 
Gemeindehaus finden Sie einen Lage-
plan der Häuser.
Wir freuen uns wieder auf viele Be-
sucher und wünschen allen Großen 
und Kleinen Gästen ein fröhliches 
Märchenraten bis einschließlich 26. 
Dezember.
 Der Ortsverein Niedernissa e.V.

Märchen-Ausstellung in Niedernissa 2022

Märchenkalender Niedernissa – täglich von 10.00 bis 20.00 Uhr

  1.12. Vor dem Zeckensee 48 13.12. Vor dem Zeckensee 131
  2.12. Vor dem Zeckensee 125 14.12. Vor dem Zeckensee 73
  3.12. Am Schießstand 11 15.12. Am Schießstand 33
  4.12. Urbicher Weg 112 16.12. Urbicher Weg 110
  5.12. Vor dem Zeckensee 78 17.12. Über dem Dorfe 2
  6.12. Rudolstädter Straße 333 18.12. Vor dem Zeckensee 29
  7.12. Urbicher Weg 138 19.12. Urbicher Weg 89
  8.12. Vor dem Zeckensee 139 20.12. Über dem Dorfe 15
  9.12. Vor dem Zeckensee 85 21.12. Am Schießstand 19
10.12. Urbicher Weg 78 a 22.12. Urbicher Weg 22
11.12. Am Holzwege 17 23.12. Vor dem Zeckensee 50
12.12. Urbicher Weg 66 24.12. Zum Haun 22
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Die Kirchensteuer – Eine gute Investition
Was macht die Kirche eigentlich mit der Kirchensteuer?

Da ist er - Lenas erster Lohnzettel im 
neuen Job! Vor kurzem hat sie ihre 
Ausbildung abgeschlossen, jetzt ist 
das erste volle Gehalt eingegangen. 
Ein gutes Gefühl! Interessiert schaut 
sich Lena die Zahlen an: Steuerpflich-
tiges Brutto, steuerfreies Brutto, Lohn-
steuer... Bei der Zeile „Kirchensteuer“ 
stockt sie. Es ist nicht übermäßig viel, 
was abgezogen wird, aber trotzdem 
trübt es ein bisschen Lenas Stim-
mung. Sie ist in der Gemeinde nicht 
aktiv, geht nur an Heiligabend in den 
Gottesdienst. Also: Wofür zahlt sie 
diese Kirchensteuer? 

Wofür ist die Kirchensteuer? 
Die Frage nach dem Wofür lässt Lena 
nicht mehr los. Sie durchsucht das 
Internet, schaut sich Videos auf You-
Tube an. Nach einer Weile landet sie 
auf der Website „Kirchensteuer wirkt! 
Erstaunlich. Erlebbar. Evangelisch.“ 
- die macht doch einen seriösen Ein-
druck. Sie überfliegt einige Grafiken, 
liest hier und da in Texte rein, schaut 
sich Videos an. 
Ihr wird klar, dass die Kirchensteuer 
für die Finanzierung der kirchlichen 
Arbeit gebraucht wird; und dass diese 
nicht an den Rändern ihrer Kirchen-
gemeinde aufhört. Bildung, Diakonie, 
weltweites Engagement - diese Berei-

che hat sie bisher nie mit der Kirchen-
steuer in Verbindung gebracht. Lena 
muss lächeln; es freut sie, dass sie 
mit ihrem Geld die Finanzierung von 
zahlreichen Angeboten und Einrich-
tungen ermöglicht. 

Knapp 1 Prozent des Einkommens 
Unter dem Menüpunkt „Rechner“ 
macht Lena noch eine Entdeckung: 
Ihre Kirchensteuer wird bei der Steu-
ererklärung wieder angerechnet; das 
wusste sie gar nicht. Das heißt, sie be-
kommt Geld zurück und zahlt somit 
weniger als das, was ihr Lohnzettel 
angibt. Bei ihrem Gehalt macht der 
endgültige Beitrag nicht einmal 1 Pro-
zent aus. 

Keine freien Vermögen 
Dennoch stellt Lena sich die Frage: Ist 
die Evangelische Kirche wirklich auf 
ihr Geld angewiesen? Oder könnte sie 
nicht erst einmal angehäufte Schätze 
einsetzen? 
Auch auf diese Frage findet Lena eine 
Antwort, die sie ziemlich überrascht: 
Die Evangelische Kirche verfügt gar 
nicht über freie „Geldtöpfe“, dank de-
rer sie größere Investitionen tätigen 
könnte. Reich ist sie vor allem an (oft 
denkmalgeschützten) Gebäuden. Die 
müssen aufwendig erhalten und kli-

matisch saniert werden. Und an Vor-
sorgevermögen, was unter anderem 
für die Pension der Pfarrerinnen und 
Pfarrer reserviert ist. Von freien Mit-
teln – keine Spur. Selbst bei größeren 
Sanierungen am Kirchendach geht es 
schon ans Spendensammeln. 
Eigenmittel bei staatlichen Aufgaben 
Umso mehr Lena liest, desto kla-
rer wird ihr, wie wenig sie über die 
kirchlichen Finanzen und die Arbeit 
der Evangelischen Kirche weiß. Sie 
dachte bisher, dass alle evangelischen 
Schulen vom Staat finanziert werden. 
Nun geht aus einem Video aber her-
vor, dass dort ziemlich viele Eigen-
mittel der Kirche reinfließen – wie 
auch bei Sozialstationen oder anderen 
kirchlichen Einrichtungen, die staatli-
che Aufgaben übernehmen. 
Die Evangelische Kirche investiert 

also Kirchensteuer in Bereiche, die 
der gesamten Gesellschaft zugute-
kommen. Das findet Lena ziemlich 
gut; denn irgendwie nützt es dann 
doch auch ihr. 
Dank der neuen Website hatte Lena 

einige Aha-Erlebnisse. Ihr Resümee: 
Die Kirchensteuer scheint ziemlich 
gut investiert zu sein! 

Website zur Kirchensteuer 
Unter www.kirchensteuer-wirkt.de 
stellt die Evangelische Kirche Infor-
mation rund um Kirche, Staat und 
Geld bereit. Dort wird sowohl die 
Kirchensteuer durch-
leuchtet als auch 
finanzielle Koopera-
tionen mit dem Staat 
erklärt. Die Seite 
wird stetig aktuali-
siert und u.a. um Videomaterial er-
gänzt. 
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Weihnachtsmarken 2023
Porto mit Herz – Die Gemeinde profitiert davon

Die Weihnachtsbriefmarken können 
Sie im Gemeindebüro oder bei Ver-
anstaltungen erwerben. 
Der zusätzliche Cent-Betrag kommt 
unserer Kinder- und Jugendarbeit in 
der Gemeinde zugute.

Mit dem Satz „Euch ist heute der Hei-
land geboren.“ endet die Botschaft 
des Engels an die Hirten auf dem Fel-
de in der Weihnachtsgeschichte. 
„Heiland“ – darin steckt die Bedeu-
tung „heilen, heil machen, gesund 
werden lassen“; in religiöser Sprache 
wird der Begriff im Blick auf Jesus 
Christus.

„Heiland“ – viele christliche Lieder 
verdeutlicht, was damit gemeint ist 
und was vom Heiland erwartet wird: 
„Du, lieber Heiland, schicke zu mir in 
dieser Nacht ein Englein vom Him-

mel, das liebend mich bewacht“ heißt 
es vertrauensvoll und persönlich im 
Kinderlied. Und zugleich verbindet 
sich mit dem Heiland eine Hoffnung, 
die den weiten Kosmos umgreift und 
die Verhältnisse grundlegend ändert. 

„O Heiland, reiß 
die Himmel auf, 
herab, herab vom 
Himmel lauf, reiß 
ab vom Himmel 
Tor und Tür, reiß 
ab, wo Schloss 
und Riegel für“ 
wird im Advent 
gesungen.

Gott kommt den 
Menschen nahe in Raum und Zeit. 
Er begegnet uns in Jesus Christus in 
Fleisch und Blut – das ist das Geheim-
nis der Weihnacht. 

Mit der Weihnachtsbriefmarke 2023 
wird der Zyklus von drei Sonderpost-
wertzeichen zum Thema „Die Bot-
schaft des Engels“ abgeschlossen. 

Text teilweise:
Joachim Ochel, Evangelische Kirche 

in Deutschland (EKD)

-  -1

Winter 

Das Jahr ist in sein weißes 
Federbett gekrochen. 
Eistupfen schwimmen 
auf dem Badesee. 
Das Jahr hat heute 
mit dem Herbst gebrochen. 
Ganz leise fiel heut' Nacht 
der erste Schnee. 

Die Zäune tragen feine 
weiße Mützen. 
Spatzenbällchen hocken 
in den Zweigen. 
Unter den Tritten 
knirscht das Eis der Pfützen. 
Für den Moment 
herrscht feierliches Schweigen. 
Michael F. Jedamzik 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Eine Weihnachtskarte – vielfache Freude
Weihnachtskarten von Schülern des Ev. Ratsgymnasiums

Übermitteln Sie Ihre Weih-
nachtsgrüße auf origi-
nellen Karten von jun-
gen Künstlerinnen und 
Künstlern des Evangeli-
schen Ratsgymnasiums 
Erfurt.

Zum Preis von 2,00 Euro erhalten Sie 
eine Klappkarte mit Umschlag. Die-
se stammt von Schülerinnen und 
Schülern einer Schule, die als christ-
lich-humanistisches Gymnasium auf 
eine mehr als 450 Jahre alte Tradition 
zurückblicken kann.

Mit Ihrem Kauf unterstützen 
Sie den Förderverein des 
Ev. Ratsgymnasiums und 
damit die hervorragen-
de Arbeit von engagier-

ten Pädagogen. Mit ihrem 
Projekt „Weihnachtskar-

te“ fordern sie die Schüler zu 
künstlerischer Betätigung heraus.

Die Karten können zu den Öffnungs-
zeiten im Gemeindebüro erworben 
werden, bzw. bei unseren Veranstal-
tungen. Uwe Edom

Tag der offenen Tür 
Samstag, 27. Januar 2024 ab 10.00 Uhr Aula

Anmeldewoche: 26. Februar bis 1. März 2024 
Bitte telefonisch Termin vereinbaren, Tel. 0361-6011930

Sie finden das Ev. Ratsgymnasium in der  
Meister-Eckehart-Str. 1, 99084 Erfurt
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Helfen Sie helfen. 
Spendentüte hier im

Gemeindeboten und in

unseren Kirchen
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Januar 2024
7. Januar
1. Sonntag nach 
Epiphanias
Pfr. Brinkmann

10.30 Uhr Windischholzhausen, Pfarrhaus
Kollekte: Kirchturmsanierung 2. BA 

14. Januar
2. Sonntag nach 
Epiphanias
Pfr. Edom

17.00 Uhr Büßleben, Kirche
Zwischen Torte & Tatort: Gospel-Musik & 
Abschluss der Advents-Koffer-Aktion
Kollekte: Krankenhausseelsorge in der EKM

21. Januar
3. Sonntag nach 
Epiphanias
Frau Kühn

10.30 Uhr Windischholzhausen, Pfarrhaus
Kollekte: Ev. Pfadfinder in Mitteldeutschland

28. Januar
4. Sonntag nach 
Epiphanias
Pfr. Herold

10.30 Uhr Windischholzhausen, Pfarrhaus
Kollekte: Büro für ausländische Mitbürger Erfurt

Vorschau Februar
4. Februar
Sexagesimae
Pfr. Brinkmann

9.30 Uhr
10.30 Uhr

Büßleben, Pfarrhaus
Windischholzhausen, Pfarrhaus
Kollekte: Hilfe für Flüchtlinge in Uganda

Dezember
3. Dezember
1. Advent
Musikalischer 
Gottesdienst
Pfr. Edom

10.30 Uhr Windischholzhausen mit Advents-Gospel 
aus Weimar & Advents-Koffer-Aktion
Kollekte: Bibeln für Christen im Irak, Deutsche 
Bibelgesellschaft

10. Dezember
2. Advent
Pfr. Edom

16.30 Uhr Adventsleuchten mit Bläserquartett Weimar
Büßleben, Kirche
Kollekte: Posaunenwerk der EKM

17. Dezember
3. Advent
Frau Kühn

10.30 Uhr Windischholzhausen, Pfarrhaus
Kollekte: Kirchenkreis, Posaunenarbeit

24. Dezember
Heiligabend

15.00 Uhr
15.00 Uhr
16.30 Uhr
16.30 Uhr
17.30 Uhr

22.00 Uhr

Windischholzhausen mit Krippenspiel
Büßleben mit Krippenspiel
Niedernissa mit Krippenspiel
Urbich mit Krippenspiel
Windischholzhausen Musikalische Christ-
vesper mit Midori Ito, Trompete, Japan
Urbich Musikalische Christnacht mit Chor
Kollekte: Brot für die Welt

26. Dezember
2. Weihnachtstag
Musikalischer 
Gottesdienst
Pfr. Edom

9.30 Uhr
10.30 Uhr

Büßleben, Kirche
Windischholzhausen, Kirche
Kollekte: Ev. Frauen in Mitteldeutschland

31. Dezember
Silvester
mit Abendmahl
Pfr. Edom

17.00 Uhr
18.30 Uhr

Büßleben,Kirche
Windischholzhausen, Kirche
Kollekte: Diakonie Mitteldeutschland,  
Seniorenarbeit
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Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie
• Bordbesuche und soziale Zuwendung
• Psychosoziale Notfallversorgung 24/7
• Hilfe für Heimatkontakte, Arztbesuche u.a.
• Ausbildung von Ehrenamtlichen
• Freiwilligenarbeit für junge Menschen 

Unterstützen Sie die Seemannsmission!
Entweder über den QR-Code oder:
Evangelische Bank eG
IBAN DE17 5206 0410 0106 4058 86
BIC: GENODEF1EK1
Mehr Infos unter www.seemannsmission.org

Seeleute brauchen 
Ihre Hilfe!
Seit mehr als 140 Jahren im Einsatz für 
Seeleute an 33 Stationen weltweit!

S.O.S.
„90% unserer Waren und 
Produkte bringen wir den 
Menschen über den See-
weg. Wir sind o�  wochen-
lang unterwegs, da ist die 
Seemannsmission eine 
tolle Stütze.“
Stefan, 34 Jahre

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!

KKK- KinderKirchenKino
Freitag, 15. Dezember 2023, 18.00 bis 20.00 Uhr, Pfarrhaus 
Windischholzhausen

Du hast Lust, mal einen Film auf ei-
ner großen Leinwand zu schauen? 
Willst dabei nicht alleine sein? Bist 
zwischen 6 und 12 Jahren. Dann sei 
dabei, wenn wir zusammen aus zwei 
Filmen einen wählen, den wir dann 
gemeinsam anschauen. 

Natürlich darf selbstgemachtes Pop-
corn nicht fehlen! Das wird super!
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damit automatisch erstes Angriffs-
ziel für Feinde. Aus diesem Grund 
kombinierte man Kirchen und Ver-
teidigungsanlagen zu sogenannten 
Kirchenburgen. Nahezu jedes Dorf 
besitzt eine solche Kirchenburg. Sie 
sind heute nicht nur kulturelles Erbe 
Siebenbürgens, sondern prägen das 
Landschaftsbild maßgeblich. 

Vielleicht fragen Sie sich, warum 
denn mitten in Rumänien Städte mit 
deutschen Namen, wie eben Her-
mannstadt, liegen. Das liegt daran, 
dass seit dem Mittelalter vermehrt 
Deutsche hierher auswanderten und 
jahrhundertelang die größte Bevölke-

rungsgruppe stellen, die sogenannten 
Siebenbürger Sachsen. Siebenbürgen 
ist also traditionell deutschsprachig. 
Doch seit der Wende hat eine massive 
Auswanderungswelle stattgefunden. 
Es gibt nur noch wenige Deutsche 
hier, die allermeisten sprechen Rumä-
nisch und sind christlich-orthodox. 
Die Siebenbürger Sachsen dagegen 
waren zumeist protestantisch. Ihre 
Landeskirche, die Evangelische Kir-
che A.B. in Rumänien, erhält die deut-
sche Tradition am Leben: Die meisten 
Mitarbeiter sprechen Deutsch, auch 
die Gottesdienste werden ausschließ-
lich auf Deutsch gehalten. Zu dieser 
Landeskirche gehört auch die Ge-

Weit weg in Aktion
Freiwilliges Ökumenisches Jahr in Rumänien –  
Ein Bericht von Marc Elflein

Da wird die Kirche in Büßleben 250, 
es wird groß gefeiert und man ist 
über 1.000 Kilometer entfernt! Tja, so 
ist das manchmal, denn nach mei-
nem Abitur im Sommer hat es mich 
nun ins Ausland verschlagen. Nach 
Rumänien. Nicht für immer, nur für 
zehn Monate. Seit Ende September 
bin ich in der evangelischen Kirchen-
gemeinde Hermannstadt als Freiwil-
liger tätig. Ich helfe dort vor allem 
im Gemeindesekretariat, im Archiv 
und arbeite am Gemeindebrief mit. 
Mit zwei weiteren Freiwilligen pflege 
ich den Gemeindegarten und fahre 

das „Essen auf Rädern“ aus. Letzte-
res sorgt zuverlässig für Schreckens-
momente im rumänischen Straßen-
verkehr, auch ein Blechschaden blieb 
nicht aus, aber das nahm man hier 
gelassen. 

Hermannstadt ist ein Zentrum der 
rumänischen Region Siebenbürgen, 
die auch unter dem Namen Transsil-
vanien bekannt ist. Vampire sind mir 
hier noch nicht begegnet, dafür aber 
eine einzigartige Kirchenkultur. Die 
Region lag jahrhundertelang am Rand 
des ungarischen Reiches und war Fo
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Siebenbürgische Kirchenburg in Holzmengen/Hosman

Marc Elflein bei der Ankunft in Rumänien
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meinde, in der ich 
arbeite. 

Neben Land und 
Leuten lerne ich mich 
aber auch selbst bes-
ser kennen, mein 
Rumänisch nimmt 
langsam, aber sicher 
Form an (ich brau-
che es wegen der 
Deutschsprachigkeit 
eben nicht so häufig) 
und die Erfahrun-
gen mit den Pfarrern, 
den Mitarbeitern und 
der Gemeindearbeit 
sind unglaublich 
bereichernd. Mein 
Wunsch, Theologie 
zu studieren, steht 
fester denn je. 

Ich denke oft an Er-
furt. Denn die vie-
len lieben Worte und 
Wünsche, die ich von Büßleben bis 
Windischholzhausen, aus dem Ge-
meindekirchenrat und von vielen 
mehr erhalten durfte, zaubern mir 
noch immer ein Lächeln ins Gesicht. 
Seid dafür alle ganz doll bedankt! Im 
Juli 2024 bin ich wieder zurück, das 
weiß ich sicher.

Bis dahin freue ich mich über Nacha-
richten und Bilder von Zuhause und 
ich werde mich an dieser Stelle natür-
lich nochmal melden. 
 Marc Elflein
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Marc Elflein bei Arbeiten auf einem Friedhof in Siebenbürgen
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dem 8. Dezember um 19.00 Uhr soll-
te niemand etwas anderes planen als 
den Besuch in der St. Petrikirche in 
Büßleben. 
Zum traditionellen Adventskonzert 
wird es diesmal ein Feuerwerk der 
Musik geben:
Das mitteldeutsche Ensemble „The 
Playfords“ ist nach langer Pause wie-
der einmal in Büßleben zu Gast. 
Auf historischen Instrumenten spie-
len sie Alte Musik in neuen Arran-
gements. Das fünfköpfige Ensemble 
gründete sich 2001, inspiriert durch 
„The English Dancing Master“ von 

John und Henry Playford. In dieser, 
erstmals 1651 erschienenen, Samm-
lung sind bekannte Melodien der Zeit 
sogar mit Tanzanweisungen notiert. 
The Playfords konzertieren seit 2005 
auf internetionalen Festivals u.a. in 
Utrecht, im Schloss Tirol und beim 
SWR-Sommerfestival. 

In der Pause können Sie sich mit 
Glühwein u.a. aufwärmen.
Der Eintritt kostet 10,00 €. Konfirman-
den mit Konfi-Card haben freien Ein-
tritt.  Bernd Männel

Das Instrument des Jahres im Adventskonzert
Samstag, 9. Dezember 2023 16.00 Uhr St. Michaeliskirche 
Windischholzhausen

Karoline und Christian Laier mit 
Mandoline und Gitarre

Am 9. Dezember um 16.00 Uhr lädt 
der Dorfclub Windischholzhausen zu 
einem besinnlichen Konzert ein. Sie 
können Karoline und Christian Lai-
er an Gitarre und Mandoline erleben. 
Das Ehepaar aus Erfurt, mit Wurzeln 
in unserer Gemeinde, musiziert seit 
2005 in dieser außergewöhnlichen Be-
setzung. 
Die Mandoline ist 2023 Instrument 
des Jahres und Christian Laier ihr of-
fizieller Botschafter in Thüringen. Die 
Mandoline hat in Europa eine lange 

Musikalische Adventseröffnung in Niedernissa
2. Dezember 2023 14.00 Uhr Kirche Zur Himmelspforte

Ein Bläserquartett der Musik-
hochschule Weimar und unser 
Kirchenchor eröffnen am Sams-
tag, dem 2. Dezember um 14.00 
Uhr die Adventszeit in Nieder-
nissa. Bei stimmungsvollem 
Kerzenschein hören Sie Ge-
schichten und können sich von 
wunderbarer Musik verzaubern 
lassen. 
Im Anschluss gibt es Kaffee 
und Kuchen in der Kirche. 
 Uwe Edom

The Playfords in Büßleben
Freitag, 8. Dezember 19.00 Uhr St. Petrikirche Büßleben

Die Ad-
vents-
zeit hat 
uns alle 
sicher 
schon 
fest 
im Griff, 
aber am 
Vor-
abend 
des 
zweiten 
Advents, 
Freitag, Fo
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Musikalische Adventseröffnung 2019 in Niedernissa

Karoline und Christian Laier als Duo Consensus
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The Playfords
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Zu jeder Zeit  

für Sie erreichbar! 
 

• Bestattungen jeder Art 
 

• Bestattungsvorsorge 
 

• Erledigung aller Formalitäten 
 

• Lieferung von Trauerfloristik 

  
 

Als Exklusivpartner für Tree of Life Baumbestattungen in  
Erfurt können wir auch eine einzigartige 
Form der Naturbestattung  anbieten. Nach 
der  Trauerfeier wird, durch ausgewählte   
Partnerunternehmen und unter notarieller 
Aufsicht, unter den Wurzeln einer         
ausgesuchten Baumart die Asche eines 
Verstorbenen zusammen mit einem     
speziellen Substratgemisch bestattet. Sobald der Baum die 
Nährstoffe aus der Asche aufgenommen hat, können die     
Angehörigen diesen Baum an selbstgewählter Stelle, z.B. am 
Lieblingsplatz im eigenen Garten, pflanzen und sich somit  
einen ganz persönlichen Gedenkort schaffen.  
 

Weitere Informationen erhalten Sie direkt bei uns oder unter 
www.Gedenkbaum-Bestattung.de. Gern senden wir auch 
Informationsmaterial kostenfrei und unverbindlich zu.  

  036203 / 60 30 1 
 

99098 Erfurt-Vieselbach 
Bahnhofsallee 35 

www.Baumbestattungen-Erfurt.de 
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Beethoven komponierten für dieses 
Instrument. 
Das Konzertprogramm reicht von 
weihnachtlichen Lieder über Barock-
musik und Musik der Romantik bis 
zur Moderne. 
Karoline Laier ist Preisträgern zahl-
reicher nationaler und internationaler 
Wettbewerbe. Ihr Handwerk erlern-
te sie an der Hochschule für Musik 
„Franz Liszt“ in Weimar bei Prof. Jür-
gen Rost. 
Christian Laier legte seine künstle-
rische Reifeprüfung in Hamburg ab. 

Das weitere Studium absolvierte er 
in Kassel. Er war Mitwirkender in 
verschiedenen Kammermusikensem-
bles. So gelangte er bis nach Kobe 
(Japan). Zahlreiche Preise bei „Jugend 
musiziert“ und den 1. Preis beim 
Roland-Zimmer-Jugendwettbewerb 
kann er vorweisen. 
Inzwischen arbeiten beide sehr er-
folgreich an der Musikschule in Er-
furt. Mit Engagement geben sie ihre 
musikalischen Erfahrungen an junge 
Solisten*innen weiter.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten.  Uwe Edom

Männerchor Cäcilia in Niedernissa
2. Advent, 10. Dezember 2023 17.00 Uhr Kirche Zur Himmelspforte
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Männerchor Cäcilia aus Dittelstedt
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Am 2. Advent, dem 10. Dezember um 
17.00 Uhr gibt der Männerchor Cäcilia 
1880 Erfurt-Dittelstedt ein Advents-
konzert in der Kirche Niedernissa. 
Der Chor, der 1999 mit der Zelter-Pla-
kette des Bundespräsidenten ausge-

zeichnet wurde, wird auch in Zu-
kunft in bewährter Weise musizieren.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten.  

Uwe Edom

Musikalische Christnacht
Heilig Abend 22.00 Uhr St. Ulricikirche Urbich

Es ist eine schöne Tradition, den Hei-
ligen Abend in der Urbicher Kirche 
musikalisch ausklingen zu lassen. 
Weihnachtliche Lieder und Choräle 
in der festlich geschmückten Kirche 

erzählen vom Geheimnis der Weih-
nacht und geben dem Gottesdienst 
seinen festlichen Glanz.
 Uwe Edom
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Wichtige Anschriften
Internet:  www.kiwibue.de

Gemeindebüro:  dienstags  von 8.00 bis 16.30 Uhr
 mittwochs von 8.00 bis 17.00 Uhr
 freitags  von 8.00 bis 13.00 Uhr
 Haarbergstr. 118, OT Windischholzhausen, 99099 Erfurt,
 Daniela Gerstenhauer, Tel. 413616, Fax 4173406
 Email: • pfarramt.ef-windischholzhausen@ekmd.de
   • daniela.gerstenhauer@ekmd.de

Pfarrer:  Uwe Edom, Haarbergstraße 118, OT Windischholzhausen
 99099 Erfurt, Tel. 413616, Mobil 0170-5452487,
 Email: • pfarramt.ef-windischholzhausen@ekmd.de
   • pfarrer.edom@startmail.com
   • uwe.edom@ekmd.de

Ord. Gemeindepäd.:  Thomas Riedel, Tel. 0174-1611542
 Email: • riedel@ev-kirche-erfurt-suedost.de 
   • thomas.riedel@ekmd.de 

GKR-Vorsitzender:  Hauke Lüdtke, Tel. 416880 
 Email:  • planungsbuero.luedtke@arcor.de

Kindergarten:  Leiter: Karsten Schmidt, Platz der Jugend 5,
 OT Büßleben, 99098 Erfurt, Tel. 4233612, Fax 5514202
 Email:  • kiga.buessleben@t-online.de

Chorleiterin: Julia Eberling, Tel. 0157-58929816 
 Email: • julia.eberling@gmx.de

Organist:  Bogdan Reincke
 Email:  • bogdan.reincke@gmail.com
 
Küster:  Peter Dölle, Tel. 0176-47898764 

Neue  Für Spenden: Bank für Kirche u. Diakonie
Bankverbindungen: Konto-Inhaber: Kreiskirchenamt Erfurt
 IBAN DE93 3506 0190 1565 6090 80
 BIC GENODED1DKD
 Verwendungszweck: RT 340 + Vor- u. Nachname + Anschrift, 
 wenn Spendenbescheinigung gewünscht
 
 Für Gemeindebeitrag: Evangelische Bank
 Konto-Inhaber: Kreiskirchenamt Erfurt
 IBAN DE65 5206 0410 0008 0015 29
 BIC GENODEF1EK1
 Verwendungszweck: RT 340 + Vor- u. Nachname + Anschrift, 
 wenn Spendenbescheinigung gewünscht
 

Impressum: Herausgegeben vom Gemeindekirchenrat des Ev. Kirchspiels Windisch-
holzhausen-Büßleben mit Niedernissa u. Urbich, Redaktion: Britta Hübner, Layout, 
Bodo Wild, Pfarrer Uwe Edom (ViSdP), Anschrift der Redaktion: Haarbergstraße 118, 
99099 Erfurt, Tel. 0361-413616, Email: pfarrer.edom@startmail.com, Anzeigenverwal-
tung: Daniela Gerstenhauer, Erscheinungsweise: 5x jährlich, Bezugspreis: Für eine 
Spende danken wir Ihnen, Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen,
Redaktionsschluss Ausgabe Feb.-März 24: 5. Jan., Auflage: 3.000

Taufen
Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter Güte und Gerechtigkeit 
und Wahrheit.
 Epheser 5 Vers 8f.
25. Juni 2022 Sophie Wüstefeld, Taufspruch: Eph 5,8f.
 Eltern: Tobias u. Cornelia Wüstenfeld, Windischholzhausen
18. Juni 2023 Lillyana Haas, Taufspruch: Spr. 2,10-11
 Eltern: Andreas u. Mandy Haas, geb. Krüger, Windischholzh.
18. Juni 2023 Jason Haas, Taufspruch: Ps 73,23
 Eltern: Andreas u. Mandy Haas, geb. Krüger, Windischholzh.
27. Aug. 2023 Arthur König, Taufspruch: Ps 18,30b
 Eltern: Martin u. Antje König, geb. Hähnert, Büßleben
27. Aug. 2023 Johann König, Taufspruch: Josua 1,9
 Eltern: Martin u. Antje König, geb. Hähnert, Büßleben

Ehejubiläen
Das Fest der Eisernen Hochzeit begingen:

24. Mai 2023 Eheleute Hort u. Elfrun Poltermann, geb. Dietrich, 
 Windischholzhausen

Die Gemeinde freut sich mit dem Jubelpaar und wünscht ihm Gottes Segen 
und freundliches Geleit für den weiteren Lebensweg.

Beerdigungen
Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; ich will euch erquicken.
 Matthäus 11 Vers 28

Herr Willi Müller, Büßleben 88 Jahre
Frau Renate Kallenbach, geb. Schulz, Niedernissa 90 Jahre
Herr Christian Bellinghausen, Windischholzhausen 57 Jahre
Herr Volker Koch, Büßleben 79 Jahre
Herr Jürgen Neumeister, Urbich 86 Jahre

Taufen
Ich will dem Herrn singen mein Leben lang und meinen Gott loben, solange ich bin.
 Psalm 104 Vers 33

10. Sep. 2023  Salome Riedel, Taufspruch: Ps 104,33
 Eltern: Thomas u. Anja Riedel, geb. Langl, Büßleben
10. Sep. 2023  Joshua Riedel, Taufspruch: 1. Joh 4,16b
 Eltern: Thomas u. Anja Riedel, geb. Langl, Büßleben

Beerdigungen
Der Herr ist gütig und eine Feste zur Zeit der Not und kennt, die auf ihn trauen.
 Nahum 1 Vers 7

Herr Wolfgang Lerch, Niedernissa  90 Jahre
Frau Dr. Inge Lore Weißelberg, geb. Liebig, Windischholzh.  87 Jahre
Frau Ruth Greif, geb. Mund, Büßleben  83 Jahre
Herr Lutz Mende, Büßleben  74 Jahre
Frau Edelgard Dreyheller, geb. Kirchner, Büßleben  84 Jahre
Frau Regina Biedermann, geb. Pohl, Büßleben  71 Jahre



VeranstaltungsüberblickVeranstaltungsüberblick
Für Kinder & Familien  
• KinderKirche 1.-6. Klasse Büßleben ab 9. Jan. 2024 Dienstag 15.30 Uhr
• Näh- u. Kreativstübchen Büßleben 04. Dez. 16.00 Uhr
• Familiennachmittag Gemeindezentrum Südost 16. Dez. 15.00 Uhr
  03. Feb. 15.00 Uhr
• Kinder-Kirchen-Kino Windischholzhausen 15. Dez. 18.00 Uhr

Für Jugendliche:
• Konfirmandenunterricht 7. Kl.  Windischholzhausen 17. Jan. 16.00 Uhr
  31. Jan. 16.00 Uhr
• Konfirmandenunterricht 8. Kl.  Windischholzhausen 10. Jan. 16.00 Uhr
    24. Jan. 16.00 Uhr
• Junge Gemeinde Windischholzhausen Dienstag 19.00 Uhr

Für Erwachsene:
• Chor  Windischholzhausen  Donnerstag 19.30 Uhr
• Besuchsdienstkreis  Windischholzhausen  16. Jan. 19.00 Uhr
• Repair Café Gemeindezentrum Südost 27. Jan. 15.00 Uhr

Kreativ:
• Malkurs Encaustic Büßleben Nach Vereinbarung

Für Ältere:
• Seniorennachmittag  Büßleben Adventsfeier 14. Dez. 15.00 Uhr
  18. Jan. 15.00 Uhr
• Seniorennachmittag  Windischholzh. Advent. 05. Dez. 15.00 Uhr
  09. Jan. 15.00 Uhr

Gemeindeleitung:
• Gemeindekirchenrat Windischholzhausen 11. Dez. 19.00 Uhr
 Windischholzhausen 15. Jan. 19.00 Uhr
• Regionalbeirat Windischholzhausen 05. März 19.30 Uhr

Konzerte:
• Musikalis. Adventseröffnung Niedernissa 02. Dez. 14.00 Uhr
• The Playfords Büßleben 08. Dez. 19.00 Uhr
• Adventskonzert Windischholzhausen 09. Dez. 16.00 Uhr
• Musikalische Adventsandacht Büßleben 10. Dez. 16.30 Uhr
• Männerchor Cäcilia Niedernissa 10. Dez. 17.00 Uhr
• Musikalische Christnacht Urbich 24. Dez. 22.00 Uhr


